
Ihre Arzneimittel und Gesundheitsprodukte, unsere Sorge

Ihr Kind hat Fieber? 
Wann braucht es ein Arzneimittel?

SIE WÜNSCHEN WEITERE INFORMATIONEN?

Gehen Sie auf die Website 
www.medicamentsetenfants.be

SEIEN SIE IMMER VORSICHTIG 
UND AUFMERKSAM, 

WENN SIE EINEM KIND 
EIN ARZNEIMITTEL GEBEN
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• Halten Sie immer die Verabreichungshäu-
figkeit ein, die vom Arzt verschrieben wurden
bzw. in der Packungsbeilage oder vom Apothe-
ker empfohlen wird.

• Verabreichen Sie nicht gleichzeitig mehrere
Arzneimittel gegen das Fieber.

Arzneimittel mit unterschiedlichen Markenna-
men können nämlich den gleichen Wirkstoff
enthalten. Dadurch könnten Sie Ihrem Kind zu
viel davon geben (mögliche Überdosierung).

Bei einer sehr hohen Temperatur (z. B. über
39,5° C), die trotz Verabreichung von Parace-
tamol nicht sinkt, kann Ihr Arzt dem Kind ein
Arzneimittel auf Ibuprofen-Basis verschrei-
ben, das zwei Stunden nach dem Paracetamol
verabreicht wird. Halten Sie sich genau an die
ärztliche Vorschrift. Geben Sie auch Ihrem Kind
ausreichend zu trinken. Sie können ihm außer-
dem ein lauwarmes, mindestens 15 minütiges
Bad geben, vor allem wenn Ihr Arzt Ihnen dies
bereits empfohlen hat.

• Verabreichen Sie Ihrem Kind möglichst kein
Aspirin (Acetylsalicylsäure), um das Fieber zu
bekämpfen.

Die Anwendung von Aspirin bei bestimmten
viralen Erkrankungen könnte nämlich das
Reye-Syndrom auslösen. Dieses sehr seltene
Syndrom kann schwere Folgen haben, unter
anderem einen Leberschaden.

FIEBER



BEIM KIND MUSS FIEBER NICHT 
NOTWENDIGERWEISE MEDIKA-
MENTÖS BEKÄMPFT WERDEN. DIE 
VERABREICHUNG EINES ARZNEI-
MITTELS IST JEDOCH MANCHMAL 
NOTWENDIG.

WENN DIE VERABREICHUNG EINES ARZNEI-
MITTELS GEGEN FIEBER NOTWENDIG IST, 
WORAUF SOLLTEN SIE ACHTEN?

Indem Sie die Temperatur senken, lindern die 
Arzneimittel die unangenehmen Wirkungen des 
Fiebers, beseitigen jedoch nicht dessen Ursache. 

Allgemein wird beim Kind Paracetamol als erstes 
Mittel gegen Fieber eingesetzt. Andere Arznei-
mittel wie Ibuprofen können ebenfalls verwendet 
werden. 

•	Lesen Sie die Packungsbeilage aufmerksam 
durch, bevor Sie eines dieser Arzneimittel ver-
abreichen.

•	Befolgen Sie peinlich genau die Dosierungen, 
die vom Arzt verschrieben wurden bzw. in der 
Packungsbeilage oder vom Apotheker empfoh-
len werden.

Diese Dosierungen müssen eher dem Gewicht 
des Kindes als seinem Alter angepasst wer-
den. Bitte verwenden Sie die dem Arzneimittel 
beigefügte Dosierungshilfe (Löffel, Spritze, 
Pipette, usw.).

WANN SOLLTEN SIE EINEN ARZT KONSULTIE-
REN?

Das Fieber sollte stets entsprechend dem Alter des 
Kindes bewertet werden.

Neugeborenes und Säugling unter drei Mona-
ten, mit einer Temperatur über 38° C.
Gehen Sie sofort zum Arzt.

Säugling bis zu zwei Jahren, der sich noch 
nicht klar ausdrücken kann. 
Gehen Sie zum Arzt, wenn:

•	 sein Allgemeinzustand alarmierend ist: er ist 
quengelig, er wimmert, er fühlt sich scheinbar 
unwohl, usw,

•	 er zeigt einen (oder mehrere)  
ungewöhnliche(n) Symptom(e) : Ausschlag, 
Erbrechen, usw.

•	 trotz Einnahme eines richtig dosierten 
Arzneimittels gegen Fieber sinkt die 
Temperatur nicht.

Älteres Kind, das sich klar ausdrücken kann. 
Gehen Sie zum Arzt, wenn:

•	 es über starke Schmerzen klagt, z. B. heftige 
Kopfschmerzen oder Bauchschmerzen, 

•	 die Temperatur über 39° C liegt und trotz der 
Einnahme eines richtig dosierten Arzneimittels 
gegen Fieber nicht sinkt.

WAS IST FIEBER?

Fieber ist eine ungewöhnliche Erhöhung der Kör-
pertemperatur. Es ist keine Krankheit, sondern eine  
natürliche Reaktion des Körpers, wenn er gegen 
eine Infektion kämpft. 
Wenn Ihr Kind Fieber hat, muss es nicht automa-
tisch ein Arzneimittel erhalten. Manchmal ist ein 
Arzneimittel jedoch notwendig.

IHR KIND HAT FIEBER? 
WAS SOLLTEN SIE TUN?

Unabhängig vom Alter Ihres Kindes sind die ersten 
Maßnahmen immer:

•	geben Sie Ihrem Kind regelmäßig und ausreichend 
zu trinken,

•	decken Sie es nicht zu sehr zu,

•	achten Sie darauf, dass die Zimmertemperatur 
20° C nicht überschreitet.

Spezifischer Fall von jungen Kindern, die be-
reits Konvulsionen (Anfälle) hatten. 
Vermeiden Sie immer ein Ansteigen der Temperatur 
bei Ihrem Kind: sobald die 38° C überschritten sind, 
geben Sie ihm ein Arzneimittel gegen Fieber.

Was sollten Sie tun, wenn die Temperatur Ih-
res Kindes 38,5° C überschreitet oder wenn es 
sich sehr unwohl fühlt? 
Unabhängig vom Alter wird empfohlen, unverzüglich 
ein	fiebersenkendes	Arzneimittel	zu	geben.


